
Klarstellung zur Berichterstattung über Tierquälerei in Abtsgmünd 

Es besteht kein Zusammenhang zwischen den Ermittlungen wegen tierschutzrechtlicher Anschuldi-
gungen gegen den gewerblichen Kaninchenzuchtbetrieb im Ostalbkreis und der organisierten Rasse-
kaninchenzucht in unserem Landesverband. 

Diverse Medien hatten die Meldung der Deutschen Presseagentur (dpa) aufgenommen, angepasst 
und zum Teil mit deplatzierten Bildern von Rassekaninchen veröffentlicht. Diese fragwürdige Ver-
knüpfung zweier völlig unterschiedlicher Intentionen von Kaninchenzucht hinterlässt beim Leser, der 
Leserin einen grundlegend falschen Eindruck unseres Hobbys – der Rassekaninchenzucht zur Arter-
haltung. 

Von den dokumentierten Vorfällen und Methoden distanzieren wir uns mit Nachdruck. Zur Klarstel-
lung des Sachverhalts verweisen wir auf die Original-Pressemitteilung des Deutschen Tierschutzbüros 

unter https://www.tierschutzbuero.de/tierquaelerei-in-groesster-kaninchenzuchtanlage-

deutschlands/. 

Der Landesverbandsvorstand 
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